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Zur phrygischen Klausel auf a, siehe nächste Seite

(Transpositionsmöglichkeit der Modi).

Zur „Kadenzflucht“, siehe Seite 7
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Nicht dreistimmig spielen, die Melodie jeweils mit einer Kontrapunktstimme zusammen.

Das modale System der Kirchentonarten hatte bis weit ins 17. Jahrhundert

hinein nur eine Transpositionsmöglichkeit: die um eine Quart aufwärts (bzw.

Quint abwärts). Dann musste am Anfang des Liniensystems ein B als Vorzeichen

gewählt werden

In diesem transponierten modalen System („cantus mollis“) befindet sich die

Doppelstufe, die im untransponierten System („cantus durus“) auf der Stufe B

(B/H) liegt, nun auf der Stufe E (E/Es). Das heißt, wir haben je nach

Stimmführungsituation die Möglichkeit E oder Es zu nehmen.



3

3


